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Herr v Holly und die Stenererhöhungen
Am 29 Oktober vorigen Jahres bei der Be

rathung der Aufbeſſerung der ſtädtiſchen Verwaltungsbeamten hielt
Herr Bürgermeiſter v Holly eine große Finanzrede die länaſte
ind temperamenlvollſte die er ſeit langem gehalten Eine Notiz
der Saale Zeitung worin die zu erwartende Steuer
erhöhung auf mindeſtens 15 Prozent berechnet war
hatte ihn in Harniſch gebracht und nun ließ er ſeinem Zorn die
Zügel ſchießen und wetterte darauf los wie es nur möglich ſei
ſo leichtſinnige Behauptungen aufzuſtellen ſo jede Objek
tivität vermiſſen zu laſſen Unendlich leichtfertig ſei das Blatt
verfahren und doch hätte es ſich ſo bequem erkundigen können
hei ihm nämlich und dann ſetzte Herr v Holly auseinander
wie ſehr er es für ſeine Pflicht erachte gegenüber dem unendlich
leichtſinnigen Geſchreibſel unendlich leichtſinnig war den Tag
ſein Lieblingswort der Verſammlung reinen Wein einzu
ſchenken 15 Prozent Das ſei ein Mehr von 360,000 Die
Leute die ſo etwas ſchreiben haben entweder keinen Schimmer
oder ſie wollen nicht ſehen Man müſſe ihnen die Finger
klopfen denn nur 10 Prozent Steuererhöhung ſei zu
erwarten Herr v Holly wird es uns nicht übel nehmen
wenn wir ihm heute nachdem uns die Thatſachen in
allen Punkten recht gegeben um mit ſeinem Worte
zu reden die Finger klopſen Nicht 10 Prozent nein
18 Prozent beträgt die Steuererhöhung für das neue
Etatsjahr Herr v Holly hat mit ſeiner damaligen Schätzung
in einer Weiſe vorbeigegriffen die bei dem Leiter unſerer
ſtädtiſchen Finanzen dem man doch eine gewiſſe Vertrautheit
mit der Materie zutrauen müßte geradezu ſtaunenswerth iſt
Man ſteht thatſächlich vor einem Räthſel Hatte Herr
von Holly um ſeine Worte von damals zu gebrauchen

von unſeren Finanzen wirklich keinen Schimmer
oder wollte er nicht ſehen Das eine iſt ſo ſchlimm wie das
andere und ein drittes giebt es nicht Geſchah es bewußt
daß Herr v Holly an jenem Tage den Stadtverordneten ja
der ganzen Bürgerſchaft ein Trugbild vorgaukelte ſo wäre das
unverzeihlich und entſpräche nicht dem Verhältniß wie es
zwiſchen Magiſtrat und den Vertretern der Bürgerſchaft be
ſtehen ſoll wußte er es nicht beſſer dann iſt auch das im
höchſten Maße zu beklagen denn ein ſolcher Jrrthum wie
ihn jenes Finanzexpoſé des Herrn v Holly vom 28 Oktober
dokumentirt ſollte unmöglich ſein bei einem Manne dem die
Finanzen unſerer Stadt anvertraut ſind Und wie trat dieſer
Mann damals auf Wie ſtrotzte ſeine Rede von Malicen von
Jnvektiven Um ſo größer iſt nun die Blamage Der Magi
ſtrat hat es gern wenn in der Preſſe für unſere Stadt die
eine ſo raſche Entwicklung hat wie keine andere in der Provinz
Reklame gemacht wird wenn ſie im günſtigen Licht erſcheint
und wir ſtellen uns gern in den Dienſt der Aufgabe und reden
gern Gutes von unſerm lieben Halle im Intereſſe des Anſehens
unſeres Gemeinweſens im Jntereſſe des öffentlichen Lebens
unſerer Kommune im Jntereſſe der Bürgerſchaft Aber die
Art wie der Vorſteher unſerer ſtädtiſchen Finanzen Herr
Bürgermeiſter v Holly durch die Thatſachen ad absurdum
geführt iſt gereicht unſerer Stadt nicht zur Ehre feſtigt in
anderen Kommunen nicht die Ueberzeugung daß gerade unſere
Stadt in finanzieller Hinſicht von einem beſonders weit
blickenden Mann geleitet wird Was nun die Steuererhöhung
ſelbſt anlangt ſo läßt ſich dagegen wenig ſagen die Begründung
des Magiſtrats wie ſie im heutigen Morgenblatt abgedruckt iſt
bringt gewichtige Argumente bei die ſchwerlich angefochten
werden können Jntereſſant iſt darin der Paſſus vom Elek
tricitätswerk das einen ſo hohen Zuſchuß verlangt daß
die Erträgniſſe der Gemeindeanſtalten ſtark herabgedrückt
werden Auch bei der Beurtheilung dieſer Sache am
28 Oktober hatte Herr v Holly die roſige Brille
auf wenngleich er ſeinen Optimismus ſtark verklauſulirte
und ſich hinter den Direktor ſteckte der ſchon für jetzt voller
Hoffnungen ſei Nun mit den Hoffnungen iſt es noch nichts
das Elektricitätswerk ſo nöthig es auch für Halle war wird
bei dem Umfange und der Art der Anlage noch viele Jahre
ein Schmerzenskind unſerer Stadt bleiben und im Etat nur
auf der Ausgabenſeite bemerkbar in die Erſcheinung treten
Jm übrigen ſind unſere Steuerſätze ſelbſt nach der Erhöhung
noch nicht un verhältnißmäßig hoch Halle kann ſich mit ſeinen
Steuerſätzen immer noch ſehen laſſen wie folgende Statiſtik
beweiſt

Es wurden im Jahre 1901 an Gemeindeſteuerzuſchlägen er
hoben in

Staats Stgaatlich veranlagtei nd und Staatlich veranlagteStadt en Hbarbeneuer Gewerbeſtener

1 Barmen 190 170 1702 Danzig 188 182 90 140 93 Königsberg 186 168 1684 Elberfeld 186 145 168 Kl I u II143 9 0 Kl III u IV
5 Kiel 180 150 Grundſteuer 150230 Gebäudeſteuer

6 Eſſen 180 200 200 0/07 Poſen 144 950 144 950 1448 Erfurt 143 5/0 169 9 1699 Düſſeldorf 140 190 190 Kl u II166 Kl III u IV
10 Breslau 132 154 154 9/011 Magdeburg 125 150 150 0
Dazu ſei noch bemerkt daß Magdeburg gleichfalls vor einer
Steuererhöhung ſteht Es ſind dort Zuſchläge von 140 Proz B
für die Einkommenſteuern und 165 Proz für die Realſteuern
zu erwarten Halle wird alſo falls die vom Magiſtrat be
antragten neuen Steuerzuſchläge die Genehmigung der Stadt
verordneten finden an Steuern 5 Proz weniger als Erfurt
und 2 Proz weniger als Magdeburg haben Zum Schluß
wollen wir nicht verhehlen daß unſerer Anſicht nach das
nächſte Jahr abermals neue Schwierigkeiten
bringen wird Den wirthſchaftlichen Niedergang den erfahrungs
mäßig der Magiſtrat inſonderheit Herr v Holly ſtark zu unter
ſchätzen geneigt iſt kommt das iſt unſere feſte Ueberzengung
für die ein anderes Mal der Beweis erbracht werden möge
erſt im nächſten Jahr bezüglich der Steuereinnahmen voll zur
Wirkung und das dürfte abermals den ſtädtiſchen Etat ſtark
ins Schwanken bringen
18 prozentige Erhöhung gerade genug

Dex Modellwagen für die elektriſche Bahn
Halle Merſeburgl iſt nachdem verſchiedentlich Probefahrten
zur Zufriedenheit ausgefallen ſind geſtern von der Kgl Eiſen

Für dies Jahr iſt allerdings
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Lindner bereits angelieferten Wagen wird nunmehr die elektriſche Einrichtung eingebaut werden um die Wagen betriebs

fertig zu machen für Frühjahr wo bekanntlich auf der Theilſtrecke Halle Ammendorf der Betrieb eröffnet werden ſoll

Die Halle Hettſtedter Eiſenbabn vereinnabhmte im Monat Dezember 1901 53,695,76 e 52,842 19
Mark im Monat Dezember 1900 mithin mehr 858,57 M Die
Einnahmen in der gget vom 1 April bis 31 Dezember 1901 be
trugen 475,138,89 gegen 490,007,97 M in derſelben Zeit
des Vorjahres mithin weniger 14,869 08 M Jn dieſen Zahlen
prägt ſich deutlich die allgemeine wirthſchaftliche Kriſe aus

Stadttheater Vielfachen Wünſchen entſprechend hat
die Direktion das Märchen Das Streichholzmädel von
Enna noch einmal angeſetzt und zwar für morgen Mittwoch
Der Oper folgt der Schwank S ein De e
welcher bereits die ſechſte Aufführung zählt und infolge ſeiner
draſtiſchen Komik immer Heiterkeit erregt Für Donnerstag
iſt Fid el io angeſetzt Am Freitag findet die Première vonAlt Heidelberg ſtatt Sie Oper bereitet Samſon
und Delila vor

Fräulein Elfriede Harden vontheater hat in Köln ein erfolgreiches Gaſtſpiel als Valentine
und Rezia abſolvirt Die Künſtlerin die über ſehr ſchöne
Stimmmittel und eine treffliche Schulung verfügt iſt von der
nächſten Saiſon ab mit einer Gage von 12,000 M als Prima
donna verpflichtet worden

Das Moſelthall iſt beinahe ebenſo ſchön wie das
Thal des Rheins wenngleich nicht ſo bekannt Trier mit ſeinem
Dom Bernecaſtel der Kaiſerſtuhi Cues Zeltingen Trarbach
Alf mit Schloß Marienburg Bertrich mit der Eifengrotte Zell
Cochem Cond und viele andere ſchön gelegene Orte geſtalten
eine Reiſe im Moſelthal zu einer der ſchönſten Erinnerungen
Alle dieſe und andere prächtige Punkte aus der Heimath des
ſo beliebten Moſelweins finden wir in dieſer Woche im Welt
panorama Gr Ulrichſtraße

Patentertheilung Auf ein Stromwechſel Betriebs
ſyſtem für Pendel Unruhen elektriſche Nebenuhrbetriebe und
elektriſche Aufziehvorrichtungen für Uhren wurde Herrn C Boh

er hier Germarſtr 4 ein Patent unter Nr 128,838
ertheilt

Gebrauch s muſter Muſterſchutz erhielten Herr
G L Eberhardt in Halle Königſtr 87 unter Nr 166,881
auf einen Teigbrecher mit einer innen liegenden mit dem Brech
meſſer feſt verbundenen Schwinge Ferner Herr Wilhelm
Erny in Halle Blücherſtr 10 unter Nr 166,519 auf eine
Kohlenelektrode die im Jnnern mit Luftkanälen verſehen iſt
ſowie unter Nr 166,520 auf eine im Jnnern hohl geſtaltete
Kohlenelektrode

Baumfrevel Auf der alten Leipziger Chauſſee wurde
dieſer Tage wieder ein arger Baumfrevel verübt von Pflaumen
bäumchen wurden die Kronen abgeſchnitten

Wilderex Am Sonnabend gegen Mittag lagen fünf
Wilderer mit Jagdgewehren ausgerüſtekt im Ammendorf
Radeweller Burgholze der Jagd auf Rehwild ob Ein in
der Nähe beſchäftigter Arbeiter hörte auch bald Schüſſe fallen und
erſtattete Anzeige beim Jagdpächter Unter Aſſiſtenz des Herrn
Bezirkswachtmeiſters wurde dann zu Pferde die Verfolgung auf
genommen in der That gelang es zwei der Wilderer feſt
zunehmen und ihre Perſonalien feſtzuſtellen
dürften daher auch noch ermittelt werden

vom hieſigen Stadt

Die übrigen drei

Vereine und Verſaumlungen
Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle

Nord hielt Sonnabend abend im Gaſthof zum Mohr feine
ordentliche Generalverſammlung ab Aus dem Jahresbericht
der vom Vo ſitzenden erſtattet wurde iſt u a zu entnehmen
daß der Verein im letzten Jahre das Vereinsgebiet auf Trotha
und Cröllwitz ausgedehnt hat und die Mitgliederzahl auf 300
geſtiegen iſt Der Verein hat es durchgeſetzt daß in die Bau
zonen Ordnung der Ausnahme Paragraph ein
gefügt worden iſt Eine weitere Petition betr die Verwendung
von Geldern die für Pflaſterung von Straßen in Giebichenſtein
vorgeſehen ſind zum Ausbau des Wettinerplatzes iſt erfolglos
geweſen Ferner hat der Verein eine Petition in Sachen betr
die Uebernahme des Kehrweſens in ſtädtiſche Regie an die
ſtädtiſchen Behörden gerichtet Die Jahresrechnung ſchließt
mit einer Einnahme von 1002,83 M und einer Ausgabe von
972,14 M ab ſo daß ein Beſtand von 30,89 M verbleibt Die
ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder S Gärtnereibeſitzer
Spindler Bauunternehmer Meiſe Kaufmann Blau Vand
gerichtsſekretär a D Tretrop Lehrer Krüger aus Giebichen
ſtein Anſinn Schumann und Hertel aus Trotha und Staudt
meiſter und Fiſcher aus Cröllwitz wurden ſämmtlich durch
Zuruf wiedergewählt Für ein Vorſtandsmitglied welches ſein
Amt niedergelegt hatte wurde Herr Spedi enr Vetter gewählt
Auf eine Anfrage aus der Verſammlung erklärten die anweſenden
Stadtverordneten für den Wegfall des Cröllwitzer
Brückengeldes eintreten zu wollen Das diesjährige
Stiftungsfeſt ſoll am 15 Febr in den Räumen der Saalſchloß
brauerei durch Konzert und Ball gefeiert werden Endlich
wurde noch die bekannte Geſtanks Angelegenheit der Cröllwitzer
Papierfabrik geſtreift

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metall
arbeiter H D Jn der am Sonnabend abgehaltenen
Ortsvereins Verſammlung in der Börſenhalle eröffnete der
neue Vorſitzende Herr Herberger die erſte diesjährige Monats
verſammlung mit einer kurzen Anſprache und Begrüßung im
neuen Jahre Aus dem Thätigkeitsbericht den Herr Herbſt
erſtattete geht hervor daß zwölf ordentliche und
ordentliche Vorſtandsſitzungen ſowie zwölf Monats und eine
öffentliche annniun e en haben Es wurden ſechs
Vortrage gehalten ein techniſcher ein wiſſenſchaftlicher vier
wirthſchaftliche Ferner fanden zwei Beſichtigungen gewerblicher
Anlagen ſtatt Aus dem Jahresbericht des Herrn Kaſſirer
Gerhardt iſt folgendes zu eninehmen Einnahme im Gewerk
verein wöchentlicher Beitrag 15 ig 2314,11 Ausgabe an
17 Mitglieder 1418,50 Arbeitsloſeunterſtützung gezahlte

eiträge an Arbeitsloſe 81,14 M An Reiſeunterſtützung für
Wandernde 75,22 für Rechtsſchutz 17 M für Ueberſiedelungs
koſten 120,70 M An die Hauptkaſſe 565,009 M Beſtand 41,56 M
Mitgliederzahl 2399 Jn der Begräbnißkaſſe Einnahme 731,89 M
Ausgabe an Vegräbnißgeld an drei Mitglieder 270 M An die
Hauptkaſſe 461,39 M Mitgliederzahl 118 männliche und 35
weibliche Bei der Krankenunterſtützungskaſſe wurden ein
genommen 3034,07 M verausgabt an Krankengeld und Bruch
bänder 23509,50 M für Krankenköntrolle 51,40 M An die Haupt
kaſſe 572,28 Beſtand 50,89 Mitgliederzahl 141 Nach
dem Bericht der Bibliothekare umfaßt die Bibliothek 3390 Bände
geleſen wurden von 106 Mitgliedern 890 Bände meiſtens Unter
haltungslitteratur und wiſſenſchaftliche Werke Weiter wurde
noch auf den Unterrichtsturſus welcher jeden Sonntag vor
mittag in der e ſtattfindet hingewieſen Der Unter
richt wird von Herrn Jngenieur Janke geleitet

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine
Der vorgeſtrige Unterhaltungsabend welcher in den Thalia
Feſtſälen ſtattfand war wiederum zahlreich beſucht Die
Männerchöre Des Kindes Klage von Rebhert und Die
ſchlechten Zeiten humoriſtiſch von Kuntze ſowie die gemiſchten
Chöre Jroſchkantgte von Hennig und Abendgebet von

eZeitnng
bahnditrektion abgenommen worden Jn die von der Firma

unter Leitung des Dirigenten

Halle Dienslag 21 Januar 1902

M v Weber vorgetragen der Gewerkvereins Viederta
rrn Hahndorf Wſeitigen Beifall Die beiden akter Die

Stiefel von c Heſſe und Diana von A Hill wurden
von der dramatiſchen Abtheilung des Ortsve des teſpielt und ernteten ebenfalls reichen Applaus Der mußkaliſche

heil wurde von der Henſchel ſchen r r vent
Die Photographiſche Geſellſcha aabendis Uhr J Rathskeller eine Siting mit folgender Tages

ordnung 1 Geſchäftliches 2 Bericht des Vorſitzenden über
das verfloſſene einsjahr 3 Kaſſenbericht 4 Vorſtands
wahl 4 Hr Verlagsbuchhändler KarlgKnapp Die Entſtehung
eines photographiſchen Objektives vorgeführt an der Hand vonProſettionsbüdern 6 Herr Alfred Kirchhoff Vorlage der

earate für die Farbenphotographie nach Lumière 7 Dis
uſſion

Litterariſche Geſellſchaft Ludwig Fulda
der geſtern abend vor eine überaus zahlreiche Zuhörerſchaft
trat iſt einer der Meiſtgenannten in der Litteratur unſerer
Tage und mit Recht denn der Dichter zeichnet ſich durch Geiſt
ungemeine Gewandtheit der Form und entſchiedenes ſprachliches
Talent aus Die verſchiedenen Seiten ſeiner Begabung wußte
der graziöſe Liebling der Kamönen geſtern vortrefflich zur
Geltung zu bringen Zunächſt verlas er das einaktige Schau
ſpiel Die Zeche, in dem eine intereſſante Jdee mit feinem
Humor und großer Lebenswahrheit und Natürlichkeit durch
geführt iſt Der Dichter ſchildert einen Roué einen älteren
Baron der in einem ſtillen Badeorte zur Kur angekommen zu
fällig mit einer Dame bekannt wird die in jungen Jahren von
ihm und dadurch voreinſt ins Unglück gekommen iſt
aus dem ſie ſich zu ſtillem Frieden herausgerettet hat a
Freude an ſeiner Verlegenheit weicht bald dem Mitgefühl an
ſeiner körperlichen Schwäche Doch als er ihr nun den Vorſchlag
macht ſie und ihren Sohn zu legitimiren weiſt ſie dies mit
ſchlichter Würde von ſich und als nun dieſer Sohn der
achtungswerthe junge Badearzt hinzukommt ſieht der Baron
wohl ein daß wie deſſen Mutter ihm vorausgeſagt der
hochdenkende junge Mann ihn niemals als feinen Vater würde
gelten laſſen wollen Der Baron bleibt ſeinem Sohne unbe
kannt er verläßt den Badeort um ſich von Mutter und Sohn
auf immer und ohne Abſchied zu trennen er zahlt die Zeche
eines frivol verlebten hohlen Lebens er ſteht allein und ver
laſſen Beim Recitiren dieſes Einakters bewies der Autor in
vortrefflicher Weiſe die Kunſt des Vortrags beſonders den alten
Lebemann ſah man deutlich vor ſich Hierauf trug der Dichter
einige iyriſche Gedichte vor die ſich neben der kaum zu über
treffenden ſprachlichen Glätte und Formgewandtheit durch
treffende Gedanken wie auch durch einen bald feinfühligen
bald ausgelaſſenen Humor auszeichneten Von dieſer eingab dann auch m eine Humoreske Zeugniß die den Schlu
der Vorträge bildete und gleich den voraufgegangenen ſchrift
ſtelleriſchen Arbeiten lebhaften wiederholten Beifall entfeſfelte
Den Vorträgen folgte ein gen Beiſammenſein das diesmal
ebenfalls eine ſehr ſtarke Betheiligung e ß n

Till Eulenſpiegel Nachdem das von Karne
valiſtiſchen Klub Till Eulenſpiegel veranſtaltete Familien Konzert
am letzten Freitag mit großem Beifall n en worden iſt
ſei auf die morgen Mittwoch abend im Klubhaus Sporthotel
ſtattfindende große Herrenſitzung aufmerkſam gemacht Von
8 Uhr an findet Konzert ſtatt 9 Uhr 11 Min findet Einzug des
Komitees ſtatt unter den Klängen des NarrhallaMarſches Neu für
Halle Vorleſung des Protokolls des letzten Konzertes durch
den Sekretär ferner Einzug des Prinzen Karneval mit Gefolge

rei außer d

Später erfolgt das Abſingen von s neuen ChorLiedern mit
durchweg nur echt rheiniſchkarnevaliſtiſchen Melodien Ferner
ſind 6 humbriſtiſche Vorträge angemeldet und außerdem ſtehen
noch Ueberraſchungen bevor Das Komitee giebt ſich alle Mühe
dieſe für Halle neuen Veranſtaltungen ſo glänzend wie möglich
durchzuführen Das am Freitag abgehaltene Familien Konzert
war gut beſucht auf vielſeitigen Wunſch iſt daher in Ausſicht
genommen noch ein Familien Konzert zu veranſtalten damit den
Damen Rechnung getragen wird Ebenſo iſt ein Maskenball in
Ausſicht genommen Der Till Eulenſpiegel zählt bereits
65 Mitglieder Gäſte haben zu dem Herrenabend Zutritt

Der Halleſche Radfahrer Klub von 1885
beging am vorigen Sonnabend abend im Saale ſeines Vereins
lokals Wettiner Hof ſein diesjähriges Wintervergnügen be
ſtehend in Konzert Tafel und Ball Toaſte ernſten und heiteren
Inhalts würzten die Tafel Der ſich anſchließende Tanz hielt
die Radſahrer und Radfahrerinnen bis ſpät in den Morgen
zuſammen

Vortrag Herr Paſtor Heinersdorff aus Elberfeld
wird am Donnerstag den 28 Jan im großen Saale des
Stadtmiſſionshaufes Roſenthal Weidenplan 4 um 8 Uhr
abends über das Thema ſprechen Die rettende Macht der
Liebe Erfahrungen und Bilder aus dem Zufluchtshauſe zu

r Damen und Herren ſind eingeladen Der Eintritt
iſt frei

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten zBerſammlung
zu Halle

Montag den 20 Januar nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrath Prof Dr Ditten
berger Kommerzienrath Steckner Maurermeiſter Hilde
brandt Kaufmann Uber
Der Herr Vorſteher giebt zunächſt eine Einladung der

Garniſon ſowie der Univerſität zur Kaiſergeburtstagefeier be
kannt und macht Mittheilung von einer Eingabe des Herrn
Jürgens in Giebichenſtein der ſich in Sachen der Auflaſſung
eines Parallelweges über verzögerte Geſchäftsführung ſeitens
des Magiſtrats beklagt Herr Stadtrath Winter klärt die Sache
ahin auf daß der Vorwurf durchaus ungerechtfertigt ſei

Schließlich iſt noch eine Beſchwerde der Wittwe Auguſtin gegen
die Aufhebung des ſüdlichen Theiles der Südſtraße eingegangen
die nach Mittheilung des Herrn Oberbürgermeiſters Staude für
erledigt erklärt wird

1 Zu Beiſitzern für die Nachwahl im 3 Bezirk die am
7 und 8 Februar ſtattfindet werden nach einem Referat des

Herrn St V Schmidt die Herren Stephan und Aßmann
zu Stellvertretern die Herren Emmer Blumentritt

ieber und Brinkmann gewählt
2 Herr Kommerzienrath Steckner hat nachdem er unlängſt

den Dzondi ſchen Garten gekauft den Antrag geſtellt ihm
zum Ban einer Villa Stallungen und Gewächshaus die Kon
zeſſion zu ertheilen Wie der Herr Referent St V Brünnecke
darlegt bekommt dadurch das Projelt der Anlage einer
Uferſtraße wieder inſofern aktuelle Bedeutung als die
Fluchtlinie für dieſe Straße die man ſpäter für die Kanalführung brauche vorher feſtgelegt werden muß Herr
Steckner der ſich gern die Stille ſeines neuen Anweſens die
Ablegenheit von Straßenlärm erhalten möchte erſucht die Ufer
ſtraße in den nächſten 15 Jahren nicht auszubauen er ver
pflichtet ſich bis dahin die etwa nöthig werdenden
Arbeiten zur Durchführung des großen Kanals durchſein Grundſtück ſowie die Anlage von S z ge
ſtatten Der Referent empfiehlt die Annahme des Vorſchlags
da ja der Aushau der Straße an ſich durchaus nicht dränge und
die Schwierigkeit der Erwerbung von Land zum Bau des

Kanals die vielleicht erſt im Enteignungsverfahren durchgeſetzt
werden könne unter den angebotenen Bedingungen überhau
in Fortfall konune Herr Stadtbaurath Genz mer tritt gleicht 8ans fur die Vorlage ein Die Nferſtrade könnten wir
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entbehren Der Kanal müſſe an der Saale entlang von der
Moritzburg bis zum Kirchthor geführt werden wofern man nichtans de bnhne theuer bauen wolle Das Projekt ihn
z B durch die Wallſtraße zu führen würde außerordentli
Koſten verurſachen man müßte Tunnel bauen und wenngleich
die Technik des Tunnelbaues heutzutage ſehr weit iſt ſo ſeien
doch Zwiſchenfälle Beſchädigung der unterfahrenen Häuſer was
natürlich zu Entſchädi ngrung Anlaß geben werde bei dem
wechſelnden Untergrund der auch Triebſand aufweiſe zu leicht
möglich Eine Berechnung hat ergeben daß das letztere Projekt
mindeſtens eine viertel Million theurer werden würde Zu höhe
Koſten würde ferner ein drittes Projekt verurſachen demzufolge
der Kanal auf dem anderen Ufer des Mühlgrabens erbaut
werden ſollte Wegen der Niveau und Gefälleverhältniſſe
müßte man dort einen hohen Damm aufwerfen ob die Strombau
verwaltung das geſtatte ſtehe auch noch dahin und ferner
mache ſich eine zweimalige Durchdükerung der Saale nöthig was
auch ſeine Schwierigkeiten habe da ſich Düker erfahrungsmäßig
leicht verſchlammen Den Kanal auf ſener Strecke müſſe man
über kurz oder lang doch bauen da ſei es vielleicht zweckmäßig
die jetzige leidige wirthſchaftliche Depreſſion zu benutzen wo die
Arbeit billiger zu haben iſt und womöglich ſchon im nächſten
Jahr eine Strecke des Kanals auszubauen Die Uferſtraße ſoll
ſpäter einmal mit zur Entlaſtung des Zugs Ulrichſtraße Geiſt
ſtraße dienen Denn eine Erweiterung der Ulrichſtraße wie ſie
dem künftig zu erwartenden Verkehr genüge ſei unmöglich nicht
blos wegen der gewaltigen Koſten ſondern vor allem auch weil
die Grundſtücke dort zum Theil ſo wenig tief ſind daß ein
ſtärkeres Anſchneiden nicht angängig ſei Bei der Fluchtlinien
feſtſetzung der Hallorenſtraße deren Breite auf 20 mm fixkrt ſei
habe man auf dieſe Verhältniſſe Rückſicht genommen Das
Steckner ſche Angebot habe den großen Vortheil daß wir mit
dem Bau des Kanals auf jener Strecke nicht zu warten brauchen

Die Fluchtlinie wird ſchließlich nach dem Antrage der Bau
kommiſſiön feſtgeſetzt und der Vertrag mit Herrn Steckner
genehmigt

3 Zurx Verbeſſerung der Gehaltsſkala des Herrn Bauinſpektors
Roſenbaum hat der Magiſtrat folgende Vorlage eingebracht

Die Beſoldungsvorlage des Magiſtrats beabſichtigte mit
dem vielbeklagten Prinzip der künſtlichen Anciennität zu brechen
und hatte daher auch bezüglich des Vauinſpektors Rehorſt vor
geſchlagen demſelben die bisher angerechnete auswärtige Dienſt
zeit von 2 Jahren zu ſtreichen und ihn hierfür durch die höhree
Skala von 3400 7500 M zu entſchädigen Bei Annahme
dieſes Antrages würde Rehorſt unter Verückſichtigung ſeiner
hieſigen Dienſtzeit von 3 Jahren am 1 April 1901 auf 5750 M

eſtiegen ſein während der einer gleichen Skala unterſtellteheuer Roſenbaum da er erſt 1 Jahr lang hier thätig
iſt in die erſte Stufe von 5400 M eingerückt wäre Hiergegen
hätte letzterer trotz ſeines höheren Lebens und Baumeiſſer
alters nichts einwenden können da beide nach demſelben
Grundſatz behandelt worden wären daß maßgebend für die Ein
xangirung in die Skala nur die hier zugebrachte Dienſtzeit
ſein ſoll Leider iſt jedoch die StadtverordnetenVerſammlung
dieſem Gedanken nicht gefolgt hat vielmehr als Unikum in
der garder Beſoldungsöordnung die künſtliche Anciennität des
Herrn Rehorſt nicht nur beibehalten ſondern ſogar um ein
weiteres Jahr vermehrt und hierdurch ſogar in eine Zeit ver
legt zu welcher derſelbe noch nicht einmal Regierungsbaumeiſter
wär Nur zu natürlich iſt es daß ſich hierdurch ſein Kollege
Roſenbaum dem von ſeiner viel längeren Dienſtzeit noch nicht
1 Jahr gerechnet iſt gekränkt und zurückgeſetzt fühlt Es wird
daher als eine direkte Forderung der Gerechtigkeit erachtet daß
demſelben der gleiche Zeitraum von drei Jahren welcher dem

t m n

ſachgemäße 3 ung durch Ordnung viel erhalten werden
Der betreffende wehrer der die Lehrmittel verwaltet ſei nichtnur in den Pauſen thätig ſondern opfere auch noch manche
Viertelſtunde nach Schulſchluß Herr Vorſteher Dittenberger
empfiehlt den Antrag gleichfalls ebenſo die Herren Stadtver
ordneten Meyer und Kohlſchütter Es kämen ſubtile
werthvolle Apparate in Frage und die müſſe man einen
Mann anvertrauen der ſachkundig ſei der allerdings auch

eine Entſchädigung zu beanſpruchen habe Die Herren Stadtv
Keil und Pfaul fragen wohin es führen ſolle wenn jede kleine
Leiſſung die nicht unbedingt zur Dienſtpflicht im engeren Sinne
gehöre extra vergütet werden müſſe Wäre das wirklich ſo
dann könnte es einem um das Pflichtgefühl und die Berufs
freudigkeit der ſtädtiſchen Beamten zu denen ja auch die Lehrer
zählen leid thun Die Abſtimmung ergiebt wie oben geſagt
Ablehnung des Antrags und zwar gegen 16 Stimmen Ref
Herr Stadtv Engelcke

10 Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke hat
beſchloſſen daß alle die Ausgaben welche den Gas und Waſſer
werken beim Ausbau von Unternehmerſtraßen auf Grund der
mit den Unternehmern abgeſchloſſenen Verträge erwachſen aus
dem Erneuerungsfonds des betreffenden Werkes entnommen
werden und daß durch die Genehmigung des Vertrages mit den
Unternehmern gleichzeitig durch die ſtädtiſchen Behörden die Ge
nehmigung ausgeſprochen wird ohne weiteres die Beträge für
Gas und Waſſerleitungen aus dem Erneuerungsfonds zu ent
nehmen Dieſe Genehmigung foll auch nachträglich auf folgende
Leitungen ausgedehnt werden

a zu Laſten des Gasanſtalts Erneuerungsfonds
1888,09 M für Herſtellung d Gasleit in der Jacobſtraße

1695,97 Bertramſtrn16,88 Südſtraßeb zu Laſten des Waſſerwerks Erneuerungsfonds
2048,98 M für Herſtellung d Waſſerl in der Jacobſtraße

8655 Bertramſtr1269,14 LEanſteinſtr1200,00 BDBernhardyſtrDie Verſammlung ſtimmt nach einem Referat des Herrn
Schmidt der Vorlage zu

11 Die Verſammlung genehmigt ferner daß die Zinſen des
Beyer ſchen Legats dem Knabenhort zu gute kommen
Refer Herr Hofmeiſter

2 und 13 werden zurückgeſtellt
14 Herr Stv Keil erſtattet Bericht über die im letzten

Quartal v J anhängig geweſenen Prozeſſe die zum größten
Theil für die Stadt günſtig verlaufen ſind

Außerhalb der Tagesordnung bewilligt die Verſammlung noch
15,000 M zur Ausführung von Nothſtandsarbeiten
Erdarbeiten auf dem Haſenberg Die Vorlage war ſchon ein
mal im November eingebracht ſie fiel damals weil Herr
Maurermeiſter Kuhnt auf deſſen Terrain am Kaiſerplatz man
die Erdmaſſen lagern wollte pro Fuhre 45 Pf Ablagerungsgebühr
verlangte Wie Herr Stv Vrünecke besichtigend feſtſtellt iſt
Herr Kuhnt es nicht geweſen der eine Entſchädigung gefordert
ſondern ſie ſei ihm vom Bauamt angeboten und wenn die
Baukommiſſion das Verfahren des Herrn Kuhnt für ſeltſam be
funden habe ſo ſei der Vorwurf unberechtigt geweſen und er
nehme ihn als Vorſitzender der Baukommiſſion zurück
Stv Krüger bemerkt die Schaffung weiterer Arbeitsgelegen
heit thue dringend noth Seit Wochen ſchon ſeien Arbeitsloſe
in die Liſten eingezeichnet ohne daß ihnen bisher Arbeit nach
gewieſen ſei Man ſolle an die Frankfurter VorgängeHerrn Rehorſt auf die Skala angerechnet iſt auf ſeine Skala denken Da Herr Kuhnt ſein Terrain jetzt unentgeltlich zur Ab

angerechnet wird und er demgemäß am 1 April n J in die
zweite Stufe mit 5120 M und den nächſten Steigerungstermin
im Jahre 1904 einrückt Der Antrag wird nach den ein
ſtimmigen Beſchlüſſen der Bau und Finanzkommiſſion genehmigt
wobei Herr Stv Schmidt der Hoffnung Ausdruck giebt daß die
Aexa der Gehaltserhöhungen nunmehr abgeſchloſſen ſein möge

Punkt 4 betrifft Ankauf von Bauland zur Erweiterung der chule in der Petersbergſtraße Wie
aus dem Vertrage vom 19 Auguſt 1897 hervorgeht hat die ehe
malige Landgemeinde Trotha das zu dem Schulgebäude an der
Petersbergſtraße erforderlich geweſene Land von dem Stell
machermeiſter Wilhelm Kohl gekauft Nach s 4 deſſelben Ver
trages hat ſich der Verkäufer gleichzeitig verpflichtet der ehe
maligen Gemeinde Trotha eine weitere ihm gehörige Bauſtelle
von ca 426 qm Flächeninhalt an der Ecke der Petersbergſtraße
und der zwiſchen dieſer und der Seebenerſtraße projektirten
Verbindungsſtraße 10 Jahre lang reſervirt zu halten und ſie
derſelben auf Verlangen in dieſer Zeit zu demſelben Preiſe
nämlich 4,30 Mk pro qw abzutreten welchen letztere vertrags
mäßig für das jetzige Schnulgrundſtück gezahlt hat Da
es ſich jetzt als nothwendig herausgeſtellt hat die an
der Petersberg Straße belegene Schule demnächſt zu erweitern
iſt der Magiſtrat mit Kohl wegen Erwerb der hinter derſelben
belegenen und ihm gehörigen beiden Bauſtellen von etwa
1030 qm Größe welche zu der in Ausſicht genommenen Er
weiterung des Schulgebäudes am geeignetſten erſcheinen in
Verhandlung getreten Der Genannte iſt nun bereit die frag
lichen beiden Banſtellen der Stadtgemeinde zu übereignen wenn
dieſelbe von ihrem Kaufrechte hinſichtlich der erſt angeführten
Bauſtelle zurücktritt und ihm die zu erwerbende Fläche in
Größe der freizugebenden Bauſtelle 426 qm mit 6 M
pro qm und das übrige Land mit 10 M pro qm entſchädigt
wird Dieſe Forderung erſcheint dem Magiſtrat aber zu hochund darum unannehmbar Er Erſucht deshalb die Verſamm
lung ſich damit einverſtanden zu erklären daß Verhand
lungen angebahnt werden daß von ihm unter Aufhebung
des s 4 des am Anfange dieſer Vorlage erwähnten
Vertrages die beiden Bauſtellen von zuſammen etwa 1030 qm
Größe zum Durchſchnittspreiſe von 4,20 Mark pro qm erworben
werden können Sollte Kohl mit dieſem Preiſe nicht einver
ſtanden ſein ſo bittet der Magiſtrat den Erwerb der 426 qm
großen Bauſtelle zu dem durch Vertrag vom 19 Auguſt 1897
ausbedungenen Preiſe von 4,30 Mark pro am zu genehmigen
Die Verſammlung iſt nachdem die Herren Stadtv Stephan
und Richter referirt mit der Vorlage einverſtanden

5 Der Haushaltsplan des Leihamtes für 1902 wird in Ein
rn und Ausgabe mit 43,100 M genehmigt Ref Hr Stadtv
Apelt

7 Die ſ Z für Chanſſirung des Mötzlicher Weges bewilligten
2050 M beſchließt die Verſammlung zur Pflaſterung des
weſtlichen Bürgerſteiges der Trothaerſtraßze mit
Moſaik zu verwenden Ref Hr Stephan und Richter

7 Für die Vermeſſung der Vororte für die ſchon 9500 M
aufgewendet ſind werden weitere 1040 M bewilligt Ref Hr
Stadtv Hildebrandt und Engelcke

8 Für Kopigalien 500 da die ausgeworfenen Gelder dafür
bereits um 428 M überſchritten ſind Ref Hr Stadtv Hoff
me iſter,

9 Ein Magiſtratsantrag 40 M für jedes Rektorat in Summa
560 M für 14 Rektorate als Vergütung für Verwaltung der
Leh mittel zu bewilligen lehnte die Verſammlung nach einem
Vorſchlage der Finanzkommiſſion ab da man ja zu dem Jdealis
mus und dem Pflichtgefühl der Lehrer das Zutrauen haben
könne ſie würden ſich für die Sache erwärmen ohne daß jede
Kleinigkeit über den offiziellen Schuldienſt hinaus beſonders ver
gütet werde Dem Beſchluß ging eine lange Debatte voraus
Herr Stadtſchulrath Brendel bittet darum die wenigen Mark

lagerung der Erdmaſſen hergiebt wird die Vorlage angenommen
Ref Herr Stephan
Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung wurde

nur über einen Punkt Verpachtung der ſtädtiſchen Ritter
güter Ammendorf und Beeſen verhandelt Man dis
kutirte bis gegen 2/,9 Uhr ohne daß die Sache erledigt wurde
e ger übrigens über die Verhandlung Geheimhaltung be
chloſſen

Sindi Theater
7 Vorſtellung im Shakeſpeare Cyklus

Hamlet
Trauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare

Nachdem kürzlich erſt ein bedeutender Künſtler R Chriſtians
als Hamlet gaſtirt hatte gelangte geſtern die Tragödie mit
E Kunath in der Titelrolle als 7 Vorſtellung im Shake
ſpeare Cyklus wieder zur Aufführung Man muß bei einer
gerechten Beurtheilung des Kunath ſchen Hamlet zunächſt in
Betracht ziehen daß er den Schein vermeiden mußte unter dem
Eindruck des Chriſtians ſchen zu ſtehen Herr Kunath mußte
alſo darauf bedacht ſein ſich von ſeinem Vorgänger zu unter
ſcheiden Er that das auch an einzelnen Stellen die eine ſelbſt
ſtändige Ausarbeitung verriethen Sie bekundete vor allem das
löbliche Streben nach natürlicher Schlichtheit die auf rein
äußerlichen Effekt verzichtet So hatte E Kunath keinen Werth
auf einen wirkſamen Abgang in der 2 Scene des 1 Aktes
gelegt und auch auf Chriſtians Poſe bei dem Worte Meines
Vaters Geiſt in Waffen verzichtet Den Monolog Sein oder
Michtſein hätte E Kunath etwas einheitlicher geben können
der Steigerung am Schluß in Spiel und Ausdruck fehlt die
innere Nothwendigkeit Anerkannt muß wieder werden die ein
fache Wiedergabe von Hamlet s Gebahren bei der Theaterſcene
Es hat die Wirkung der Natürlichkeit für ſich wenn Hamlet
ſich vor der Mordſcene neben Horatio ſtellt damit von einer
Stelle ans die Beobachtung mit vier Augen ſieht und dann frei
vor den König tritt Wenn ich trotzdem Chriſtians Wiedergabe
den Vorzug gebe ſo geſchieht das weil ſie Hamlet s Sehnen nach
Gewißheit und den ganzen Zweck der Mauſefalle ſtärker zum
Ausdruck brachte n entſpricht ein Abweichen von dem
Natürlichen und Naheliegenden mehr Hamlet s angenommenem
Wahnſinn Es liegt hier eine Stelle vor die noch viele Dar
ſteller und Regiſſeure beſchäftigen wird ehe eine natürliche
Löſung gefunden iſt die zugleich die Aufgabe der darſtellenden
Kunſt erfüllt innere Vorgänge und die Grundſtimmung einer
ganzen Scene in bewegte Handlung zu überſetzen Jn dem
Streben nach natürlicher Schlichtheit hat Herr Kunath auf das
Detailwerk verzichtet und war mehr auf die große reine Linie
bedacht mit der er die Geſtalt Hamlet s ſcharf und klar um
riß Dadurch gab er ihr das Merkmal eines großen Stils
Kunath ſtellte den vom Willen zur That beſeelten Helden ſicher
hin und unterbrach die reine Conjour des Charakterbildes nur
hier und da durch maßvoll angewandtes Beiwerk mimiſche
Aeußerungen eines impulſiven Temperaments und nervöſe
Zuckungen eines feinfühligen Menſchen Er hat mit dieſem
Zurückdrängen der feinen ſeeliſchen Details aber gerade die
Grenze des künſtleriſch Wahren erreicht noch etwas weniger
von jenem und Hamlet iſt vernüchtert und verliert an
Genialität Jch möchte darum Herru Kunath rathenſeine Hamletgeſtalt lieber noch um einige Töne farbiger
u halkten und mit ihnen im Hamlet noch mehr dasWeſen der genialen Menſchen zu betonen Eine durchaus

anerkennenswerthe Leiſtung hat unſer Heldendarſteller deſſen
ernſtes Streben ja bekannt iſt ſo ſchon geboten ohne jedes
Brilliren ohne jedes Haſchen nach Effekt Sein Hamlet war

zu bewilligen Es ſei keine kleine Sache Die Lehrmittel
ſammlung ſtellt ein erhebliches Kapital dar und da könnte durch

Confrunnttons
gut angelegt er bedarf nur noch einer feineren Wodellirung
nur noch einiger Linien um fertig zu ſein Es iſt wenig was

Kleider Anzüge UVnterröcke Knaben Hüte ſowie dazu

hrige n e e d egebörig Green ſeries Wäſche Gegenſtände
empfehlen in allen Preislagen

Anfertigung nach Maass

Kunath s Hamlet fehlt aber das Wenige iſt doch viel Auswas Herr Kunath bot nehme ich die Gewißheit daß er S e
ſchwere Rolle noch er zu eigen machen wird Weit u
als für Herrn Kunath lagen die Verhältniſſe für Fran ein
D Wolffram die geſtern die Ophelig gab Jhre Ophelig
konnte ſich nur günſtig von der ihrer Vorgängerin des Frl
Mehnert abheben Jm übrigen war die Beſetzung ge
blieben Um eine bei meiner erſten Hamletbeſprechung begründete
Unterlaſſung gut zu machen ſeien als die noch verhältnißmäßig beſten
Leiſtungen hervorgehoben der Polonius des Herrn Scholling
und der König Claudius des Herrn Schmalz der diesmal in
der Gebetsſcene beſſer zur Geltung kam als vordem wenn der
Böſewicht im ganzen auch noch etwas zu monoton gehalten
war Jedenfalls reihte ſich die 7 Vorſtellung im Shakeſpeare
Cyklus ihren Vorgängerinnen würdig an

Hans Marhfhall
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 8 Steinweg 20 Januar

Aufgeboten Der Kellner Wilhelm Meier und Luiſe Pfaue
Göbenſtr 24 und Landwehrſtr 21 Der Maler Albert Dönitz

und Luiſe Lundershauſen Halle und Frankenhauſen
Geboren Dem Arbeiter Karl Barth eine Frieda Dach

ritzſtraße 7 Dem Arbeiter Ludwig Weiß ein Paul
Werdergaſſe 85 Dem Arbeiter Guſtav Thiele ein Kurt
Thüringerſtr 25 Dem Arbeiter Karl Dogs ein S Paul
Kuhgaſſe Dem Kaufmann Rudolf Fiſcher eine Doris
Glauchaerſtr 57 Dem Kaufmann Paul Borſt ein

Walther Thüringerſtr Dem Kaufmann Franz Boas ein
Willy Meckelſtr 10 Dem Geſchäftsreiſenden Guſtav

Arnold ein Berthold Moritzkirchhof 12 Dem
Maler Louis Wolf ein S Arthur HorſtDem Tiſchler Wilhelm Nagel ein Wilhelm Langeſtr 30
Dem Eiſendreher Otto Schaller ein Hermann Liebenauer
ſtraße Dem Former Emil Peikert ein Emil Dieskauerſtraße Dem Volksſchullehrer Alfred Wunder ein
Alfred Huttenſtr Dem Kaufmann Hermann Kindermann
ein Erich Krauſenſtr 18 Dem Arbeiter Alexander
Städtler eine T Elſe Alter Markt

Geſtorben Der Gärtner Friedrich Fritzſche 78 J Siechen
anſtalt Der Bergmann Karl Schreiber 27 J Kl Stein
ſtraße 7/8 Der Arbeiter Eduard Heinrich 51 J Klinik Der
Malermeiſter Otto Wanke 54 g Krukenbergſtr 14 Des
Tapezierer Oskar Herre T Vally 2 M Ritterſtr H DieWittwe Wilhelmine Fenner geb Dalitz 66 J Halberſtädter
ſtraße Die Wittwe Marie Häger geb Hachtmann 67 J
Siechenanſtalt Die Wittwe Friederike Hohndorf 78 J
Klinik Die Wittwe Amalie Jankowitz geb Roſt 80 J Tho

maſiusſtr 44 Die Wittwe Erneſtine Herrmann geb Lemcke
58 J Holzplatz

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 20 Januar
Aufgeboten Der Gelbgießer Karl Moritz und Marie Henze

Triftſtr 10 und Advokatenweg 24
Geboren Dem Schloſſer Karl Kluge eine Margarethe

Triftſtr 15 Dem Bankvorſteher Dr phil Philipp Schneider
eine Anna Albrechtſtr 37 Dem Fabrikarbeiter

Arnicke ein Kurt Wörthſtr 102 Dem
lempner Wilhelm Ermlich ein Wilhelm Fleiſcherſtr

Dem Kernmacher Guſtav Lönnecker ein Kurt Ludw Wucherer
ſtraße 20 Dem Eiſenbahnarbeiter Ernſt Jacob ein Rudolf
Schillerſtr 26 Dem Maurer Wilhelm Schönfeld eine

Wally Hardenbergſtr 35 Dem Moſaikarbeiter Federico Nocent
eine Gelinda Göbenſtr 20 Dem Bäckermſtr Max Spaar
mann ein Hellmuth Schulberg Dem Maler Richard
Henſchel eine Ella Adolfſtr

Geſtorben Des Schneidermeiſters Hermann Suhke S Kurt
16 J Parkſtr Des Malers Max Heidenreich T Friedg
7 M Blumenthalſtr 24 Des Fabrikarb Guſtav Georg S
Arthur 5 J Vöckſtraße Des Oberbergamts Sekretärs
Friedrich Teickner S Franz 1 J Blumenthalſtraße 13Die Fleiſchereiinhaberin Wittwe Friederike Zwarg geb Schild
61 J Kl Wallſtr Der Gymnaſiaſt Kurt Gerhardt 16 J
Laurentiusſtr 19 Des Handarbeiters Karl Wick T Frieda

3 J Reilſtr 33 J Des Dienſtmanns Karl Schubert
Waldemar 1 Mon Gr Wallſtr 42

Original und 4 29 tO en r Arrangements
jeder Art sind wieder neben meinem Schaufenster rechts Leip
ziger Strasse und Kl Härkerstrassen Eeke nengusgestellt

KXeue Arrangements werden genau nach Vorschrift auf
das Sauberste schnell ausgeführt und Orden renovirt bei

Gustav Uhlig Uhren Gold und Musikwaaren
39 Untere Leipziger Strasse r
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E Weidemann Liebenburg a Harz zu besziehen

Geschw Jüciel
101 Leipziger Straße 101

z 2 2Z
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u Hausarbeit erfahrenes Mädchen

Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 24 V 45 V 50 V S 3 O 10 00 VV 10 48 V S 3 O 11 22 V S 309 N D 2 nach München 18 N 15 N 00 N

8 3 O 5 45 N 20 N bis Merſeburg
D 2 10 23

50 Ab fährt bis Köſen 10 38 Ab D
und Mailand 10 55 Ab bis Merſeburg

11 46 Ab

Berlin 44 V S 3 45 V56 V D 2 O 03 V 06 V10 N 46 N D 2 4N 24 Ab S 3 G8 153 e 45 24 b S 3
D 2 12 22 bberg 28 Ab

Magdeburg 55 V
40 N 45 N10 42 Ab S 3 O

Eisleben Nordhauſen Kaffel 25 V
Sangerhauſen 10 V 11 00 B S 3

53 N 14 Ab

bis Eisleben 15 N 54 N D 2 Gjährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 G 1
UAſchersleben Hildesheim Löhne 50 V 55 V 11 32 V

41 N S O 42 N 18 N 10 39 Ab ab Halberſtadt Schnellzug

Sorau Guben

Heltſtedt 00 V 10 00 W 00 Nverkehrt bis 31 Oktober 1901 und vom 1 April 1902 ab täglich in der

30 N Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen nach Dölau noch folgende
Züge nach Bedarf bis 15 November und vom 15 März ab 30

30 00 30 00 30 N 90 00 20 N 50 50

übrigen Zeit unr Sonn und Feſttags

2 G nach Stuttgart

D

Leipzig 57 V 33 V 43 V8

700 V 1000 V 11 18
j222 Ab fährt dis Köthenſ

45 V V 3 O 53 V
8 3 B 23 N 11 25 Ab fährt vis Torgan

45 N S 3 G
11 31 Ab D 2

D 2 11 55 Ab

30 V 45 V 10 40 0 S 78 3 S 30 V S 3 G 15 V 10 22 V 10 48 V 3537 d In u 53 O 12 10 V 140 N 19 N 07 N 8 3 9 l 13 750 84135 N S 3 O 30 N 16 Ab 42 Ab 23 Ab 10 40 b 8 13 0 12 16 Ab11 10 Ab S 3 G 12 00 Ab

3 S 3 S 2731 50398 3

8

8 3 O
57 V fährt dis
12 00 Mitt fährt
00 9 30 Ab

31 Ab

11 34 V 48 N
Breslan Wienſ

00 N bis Dölau

Nordhauſen Kaſſel Eisleben
50 V 22 N 42 N D 2 16 N 23 R32 b 04 Ab S 3 o 10 27 Ab
Löhue Hildesheim Aſchers leben 45 V von Cönnern verkehrt

nur Werktags 19 V Von Halberſtadt 10 13 V 12 41 N
597 N 32 N S
Sorau Guben 26 W kommt von KCorgan 10 16 V 2 N

8 3 O Anſchluß von Breslan Wien 3 10 N ſtommt von Cottbus
38 Ab 10 04 Ab 10 28 Ab 8 3 S Anſchluß von

Foltftedt 34 V 12 25 N
41 Oktober 19 1 und vom April 1902 ab täglich in der übrigen
Zeit unr Sonn und Feſttags
ſtehenden verkehre n on Sonn und Feſttagen von Dölau noch folgende
Züge wach Bedarf bis 15 November und vom 15 März ab 50

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 40 V S 3 von München über Zeit 41 V

D 2 38 V ſtommt von Merſeburg 34 V r von Erfurt
52 V D 2 von Sinilgart u n 2 V51 V 12 35 N 04 N 32 N S 3von München über Jena

3 G von München und Stnltgart 34 Ab 221 n

8 3 OG 39 N D 205 N 26 N S 3 G 20 Ab

Berlin 19 V 37 B 38 V kommt von Wittenberg
954 B D 2 10 14 V 10 44 V

8 3 05 N D 2 00 N 50 N D 219 N 32 Ab S 3
11 18 Ab 11 27 Ab D 152
Leipzig 45 V 35 W 50 V 46 V 951 B

8 3 O 11 18 W
e

e 10 b 160 32 b D 2 O

i R 138 N S 3 93 N verkehrt nur Werktags
Ab 41 Ab 10 24 Ab

Magdeburn 45 W 27 B kommt von Köthen 38 B
8 3 O 48 V 10 39 W 8 3 O 00 N

8 3 O 700 Ab 14 Ab 11 04 Ab

45 V 20 V 8 3 o

3 o 14 Ab 11 38 Ab

34 20 N von Dölanu verkehrt bis

21 N 5 Ab Außer vor

620 50 20 50 50 NDie mit G bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Rittergutsbeſitzer F Schirmer gStadt Hamburg

Neuhaus Gutsbeſitzer Georg Schonerer a
Roſenau Leutnant von Wedel Parlow
Derenburg
Kgl Hofſchauſpieler R Chriſtians g
Sitzler a Steglitz
a Wiesbaden
cand von Sellen Vorbeck a Berlin
a Eſperſtedt
anwalt Thormählen a Hamburg
a Berlin
und Eurt Hübner a Halle
Berlin Major a D B Lüttich mit

S 7

Für mein Getreide Futterwagren
Mehl u Düngemittel Geſchäft en
gros en detail ſuche ich p 1 April
1902 einen

enrkimgbei freier Koſt und Wohnung in mei
nem Haufe ohne Lehrgeld Vergütung

Hermann Benecke
Wittenberg Bez Halle a
Lehrlings Geſuch

Für mein Coloniglwaaren Ge
ſchäft ſuche per Oſtern einen Lehrling
aus guter Familie unter günſtigen
Bedingungen

W O Stange Nachf
Jnhaber Friedrich Kaeſer

Apolda

en äünfür mein HerrenArtikel u Wäſche
Geſchäft geſucht Ausführl Offerten
ſchriſtlich erbeten

Otto Blankenstein
obere Leipziger Straße 36

Heer Eüna
Sohn achtbarer Eltern mit guter

Schulbildung für unſer Schuhtwvagren
Engros Geſchäft unter günſtigen Be
dingungen per Oſtern gefucht

VFriedmann Mendel
Königſtraße 17

Suche ver 1ö Februar oder ſpäter
Stellung als 2 Arbeiterin im Putzfach

tezriata Warxstonf
Göttingen Theaterſtraße 26

4 JVerküänferinnen
tüchtig u gewandt ſuche ich für die
Abtheilingen Rutz Wäſche Kurz
Weiß und Wollwagren Antritt /8
eventl /4 cr Offerten mit Bild u
Heugniſſen erbittet
Nanmburg a S Max Cohn

fünf ſolid und tüchtigVerkänuferin ſucht 1 Februar
Stelle gleichviel welcher Branche
Offerten unter B 4046 an die Exp
tee2 c en

v 23Hrſte Putzarbeiterin
verlangt

Kaufhaus A Tauslk
BitterfeldPerſönliche Vorſtellung Mitt

woch 22 Jan 12 1 Uhr bei
Adler Co Leipziger Str 54

e a e J ee rerenPutzarbeiterin
die felbſtſtändig und geſchmackvoll gar
nirt per 1 oder 15 März geſucht
Offerten mit Photographie u Gehalits
anſprüchen bei freier Station erbeten

Waarrnhaus A Jewin Nachf
DOſchersleben

Suche z 1 April w Verheirathung
m jetzigen gut einpfohlenes in Küche

in kleinen feineren Haushalt
Halle a Vurgſitr 44 I

Ordentliches Mädchen bis 18 Jahr
gefucht welches ſchon in anſtänd Hauſe
gedient hat BVernhardyſtr 3 I

Köchin Landwirthſchafterin mehrere
Mädch v außerh ſuch Stelle d Fr Aung
Domke Stellenvermittlerin Geiſtſtr 39

J Wer reiche HeirathAufru ſucht Bürger oder
Adelſtand erhält joſort 600 reiche
Partien g Bild z Auswahl Senden

Director Alfred Bergmann mit Frau und

Referendare A Stempel u P Genth
sbund jur Arndt G Stemann u Rechts

von Wedel Parlow a Berlin 9
m He Aſſeſſor Dr WernerRittergutsbeſitzer von Wulffen g Kl Kaß

dorf Director Hanſen mit Frau a Oſchersleben

Frau und Töchtern
9 8 l

mit complettem Geſchirr

Angekommene

Schloß furt a M
mit Frau a Dr Wenſe g

Berlin Dr jur unJoſ Kleimann
Landwirth Lüttich

Nechts

Emil Seidel g

Kaufmann
30 Jahre alt große Erſcheinung aus
beſten Kreiſen in guter ſicherer Stell
wünſcht die Bekanntſchaft einer jungen
gebildeten gemüthvollen Dame Wittwe
nicht ausgeſchloſſen behufs baldiger
Heirath Vermögen erwünſcht ſedoch
nicht Bedingung Ausführliche Offerten
mit Bild unter F B 113 an Haaſenſtein
K Vogler A Halle Anonymzwecklos Vermittler ausdrücklich ver
beten Strengſte Discretion zugeſichert

Es go d 5ehe Frau Krämer LUeipzig
Brüderstrasse 6 Auskunft gegen 30

Eine gut eingeführte Steriliſir
Anſtalt ſucht zum commiſſionsweiſen
Verkauf ihrer keimfreien Kindermilch
für Halle ein Molkerei Geſchäft mit
ausgedehntem Kundenkreis

Offerten S Z 241 Jnvalidendank
Leipzig erbeten

Rittergut Zöſchen
an der Merſeburg Leipziger Chauſſee
verfügt noch über era 1000 Centner
ſchönes Hen welches in Fuhren ab
Hof mit 4550 Mk pro Centner ab
gegeben wird

Kartoffeln
große weiße Märker à Ctr 1,25 Mk
ſrei dort hat abzugeben

Robert Hennecke Bernburg
S r dIa Speiſekartoffeln

im Sandboden gewachſen habe in
Lowrys à 200 Etr oder in einzelnen
Fuhren ſowie einzelnen Centnern
billigſt abzugeben

e Boertrain Merſeburgerſtr 40
0 J2 Arbeitspferde

und ein
Laſtwagen mit Leitern nicht Kaſten
wagen ebenfalls complett im Preiſe
zuſammen von 500600 W zu kaufen
geſucht Gefl Offerten mit Preis und
Standort unter A a 819 un die Exp

Sichere Hilfe
gegen Blutſtockung in allen Frauen
leiden Krankenpflegerin Krüger
Berliu Friedrichſiraße 58 vorn TIIr

S Fraueunleiden e
Rheumatism Nervenl Frau Rupvpert
ärztl gepr Leipzig Grenzſtr 24 II
Volks Kalee Hallen

des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme

11 Alte Promengde Hteitbahn
III Moritzzwinger

V im Rothen Thurmin der früberen Hanptwache
V Vor dem Steinthor WWalhallg
Alle fünf ſind t lnet von früb
Es wird verabreicht

Kaffeer
Cacao
Milch
Fleiſchbrühbe

Selterwaſſer
Limopnade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei

zu 5 Pfg

Sie nur Adreſſe Reform Berlin 14 Herrn lade Zwingerſtr 5 zu haben

Fremde vom 19
a Mönchpfiffel Tonkünſtler Frederic Lamond a Frank

Bergrath Uthemann u
Bleicherode

Jnques Seelig O
mann Paul Holzner Guſt Grünebaum Alb Herrmann

Walther Lohſe tOrange Georg Wahrenbergq Ernſt Lintermann
Sonnenberg Ernſt Marcus Emil Holz g Berlin Rud
von der Heyde Otto Luſtnauer a Werdohl S van der
Reis Emanuel Loeb g Frankfurt Leo Roos g Biele
ſeld A Ochs Georg Glücksmann a Eöln Max Schön

Plauen

Heirath vermittelt

bis 20 Januar

Fabrikvorſteher
Kaufleute Rich Mueck

tto Mauner Paul Simonſen G Sand
Erns
Otto

Otto Drößler

r Ernſt beck a Göppingen Bodo Premper a Düren GuſtavAſſeſſor Frhr von Stein a Roth a Greiz S Sollinger g Crefeld Nhr Denker

Bee 9Den ſage auf den ſopf

treffen alle praktischen Haus
frauen äie das triobfähigste und
seit 27 Jahren bewährte
ljehi s Dackpuiver4 mft dem Bäckerfungen

D R P A No 7402 verwenden
C Ueberall Känfieh

Meine Liebig Hannover
Aelteste Backpulv Fabr Deutsehl

Vertreter Udo Herger

Für Mk 85 ſtatt 210
verkäufl Lueger Lexikon der ge
ſammten Technik neueſte Auflage

nagelnene Prachtbände Aas bis 2Z2
complett u fehlerfrei D 250 poſt
lagernd Nordhanſfen

Gelegenheit
Ein Schlafdivan Moquette Plüſch

gute Arbeit ſehr billig zu verkaufen
Blumeunthalſtraße 27 II links
6 Schraubſtöcke einige kleine

Drehbäuke und 3 kleine Drehſtühle
da überzählig zu verkaufen Offerten
sub J 4050 an die Exped erbeten

Ein eiſerner Reklame Schaukaſten
billig zu verkanfen

Gottesackerſtraße 16
Neues ſeidenes Damen Masken

Koſtüm zu verkaufen Näheres beim
Hausmann Königſtraße 7

Gustav Rensch
IHIalle Poststr 9/10

empkiehlt
sümmtliche

Hötel
Gerüäthe in
Nickelu Silber

O R BI u
gegründet 184 r

von 1 MarSchokoladen u
Th Hildebrandt Sohn

Sarotti Suchard Comp
Kohler Fils Lind

a a e5 7 deBrillant Ohrring
müt 1 grossen und 6 KleinenBrillanten verloren Gegensehr hohe Belohnung abau
geben in der Expedition

Schwarz Pompadour m 2 Schlüſſeln
u Klenmer Markt Schmeerſtr verlor
G Belohn abzugeb Auguſtaſtr 21 I

Verloren
Schwarzer langer Paletot SonntagAben e tloren zwiſchen Nagels Villa

u dodlog Garten S Belohn abzu
geben Wo ſagt die Expedition 8

FINANA

28 Clemens Lane Lom

Börse

THE FNANGIAL AND COMMERGIAL BAMK UMTE0

Capitaſ S 300 000 Fully Paid Aktienkapſtal RM 6000 000 Vollberahlt

Telegramm Adresse AMIRALAT LONDOVN

RA von Werten u von sämmt e 33 T 337 z
s habenden Werthpapieren bis 95 C des Kurswerthese von C et Kontokurvrenterognung Wechsel

discontirung ZTaglicke Kursberichkte Anfragen über alle an der
Londoner Börse gehandelte Effecten werden ausführlich beantwortet

HANDELSBANK

bard Street LONDOMN E C

arten an der LONDONER

Weissnähschule von A Richter
Vorzügl Ausbildung im Wäſchenähenn Zuſchneiden
von einfachſter bis zu hocheleganteſter Ausführung je nach BedarfUn r r den weitgebendſten Anforderungen der Jetztzeit und

t ihre r dadurch er DieLeiſtungen meiner Nähſchule können durch Weſichtigung von erinneneher h et beſten und einfachen Kreiſen vorzügliche
Anmeldungen ſür die Curſe von Februar März

befähigt die Schülerinnen jederzei

Arbeiten geprüft werden Von
Referenzen zur Seite
und April an bald erbeten

Schmeerſtraße 13 Eingang Zapfenſtraße Thorweg

Der

Patent Gas Kaſteebre

sind die bekanntesten und meist
benuntzten weil als Ieistungs

fühig und lohnend erprobt
Emmericher Kugel Kaffeebrenner in
Grössen von 3 5 8 vis 100 kg Inhalt
Hand und Maschinenbetrieb überall

beliebt stetig wachsende Nachfrage

Neueste Konstruktionen

Patent Schnellröster
mit Exhaustor dunstfrei röstend und

dunstfrei kühlend
Vortheillhafte Patent

Schnellröster für Handbetrieb
nner für 1/g 2 1 40 Kg

Leistungsfähige Hühlen für Kaffee Gewiürze Droguen u s W
Emmericher Maschinentabrik Emmerich Rhein

des Nordfriedhofes aus statt

Soeftfaner s
Masken WVerleih Gesehäft

befindet ſich

Bölbergasse 3
Familien Uachrichten

Statt besonderer Meldung
e Gestern morgen 5 Uhr entschlief nach langem und schwerem Leiden
S mein heissgeliebter Mann unser guter Vater Schwieger und Gross
S vater Bruder Onkel und Schwager der Malermeister

Otto Wanne
im noeh nicht vollendeten 55 Lebensjahre

8 Halle a 21 Januar 1902
Die tieſ trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 3 Uhr von der Kapelle

Um stilles Beileid bitten

Heute Morgen 5 Uhr ſtarb unſer Vorſtandsmitglied
Herr Decorationsmaler Otto Wanke
im 55 Lebensjahre Er war nus ein trener Freund einlieber Kollege ſtets bereit ſeine Arbeitskraft der Jnunng zu
widmen Wir werden ihm ein trenes Andenken bewahren

Halle a den 20 JDie Maler u
zu H

S re
a

aungar 1902
d Lackirer Jnnung
alle a S

e

Unſeren verehrten M

riüecieoerü tage

Möge ihr d
Die Beerdigung findet Mitt

haufſe Kl Wallſtraße nach dem
Der

der Fleiſcher J
J A

S S
br itgliede i tFran vertvittwete Fleiſchermeiſter

Paul Schlig

rn hierdurch zur Nachricht daß

W geb Sciildgeſtern Morgen ſanft verſchieden iſt
ie Erde leicht ſein
wwoch Nachmittag Z31/2 Uhr vom Trauer S
Neumarktgottesacker ſtatt

Vorſtand
nnung zu Halle a S

ck

eher ger DLer

J Herr Malermſtr Otto Wan
Ein treues Gedenken wird ihm

freiwillige Theilnehmer an der
Trauerſeier
Donnerstag Nachm 1/23 Uhr im
Reſtgurant der Aktienbrauerei
am Roßplatz

anke

im Verein ſtets gewahrt bleiben
Er möge in Frieden ruhen S
Die Kameraden der 2 Tonur und

verſammeln ſich

Der Vorſtand

e I Für die vielfachenAm Montag entſchlief nach h liebevoller Theilnahme beim
langen ſchweren Leiden unſer H Tode und Begräbniss unseres
langjähriger Vereinskamerad u J theuren Entschlatfenen des
Mitkämpfer der Jabre 1870,771 Bi Kanfnanns

Julius Reinhardt
H sagen wir innigsten Hank

Halle a S 20 Jannar 1902
Ida Reinhardtim Namen der Hinterbliebenen

Beweise

W die so überaus wohlthuend in
l der schweren Prüfung berührten

ſcheiden meines lieben guten

Bruders und Schwiegervaters
meiſters
Friedrich Ernſt Tanue

ſagen wir hierdurch unſeren
innigſten Dank

keuditz den 19 Jan 1902
Die trauernden Hinterbliebenen

Für die uns bewieſene herzliche S
Liebe und Theilnahme beim Hin

Mannes unſeres guten Vaters

des Gaſthofsbeſitzers u Fleiſcher

m

Dankſagung
Für die zahlreichen Beweiſe

von Theilnahme und die reichen

niſſe meiner lieben Frau ünd
unſerer guten Mutter ſagen
wir allen werthen Kollegen und
Bekannten unſern beſten Dank

reichen Worte am Grabe noch

e gr ralle a 21 Jannar 1902J griedrich Lidd er

Kranzſpenden bei dem Begräb J

Auch dem Herrn Paſtor Grün
eiſen ſind wir für ſeine troſt

ecke ind Sohn

h

S J

S

m

S

h
h

e

S

n

a

I



e T
mNach veendeter nwentar verkaufe ich in der AbtheilungSteingmi un Porzellan

Calz und Mehlmesten be
Vorrathotonmen inſe Goldverzerung

Vorrathetonnen c e ine

Verrathstonnen n ein
III
Vorratheton en ben Zweebe

Schneidebretter

Terrinen blau und bunt

Nachttöpfe weis

Waschhbocken wes

Satz Compotièren ben Saß 3

Goege cheichaſ

ſonſt 95 Pfg
jetzt 68 Pfg
ſonſt 85 Pfg
jetet 65 f

ſonſt 38 8 Pfg
jetzt 28 V Pfg

ſonſt 35 Pfg

jetzt 24 Pſ
50 U 48 Pfg

25 U 19 Pfg

45 U 33 Pf

Stück 28 Pfg

geeignet als
Geſchenkartikel

TasveI mit Untertaſſen

Milchkannen echt Porzellan

Zuckerdoven t Porzellan

Kaffeekannen t Porzellan

Leuchter t Porzellan

Schwedenständer echt Porzellan

Br atenplatten echt Porzellan

Nilchtöpte zum Ausſuchen

Ein Poſten Kumerülle Pfund 30 Pfg

ſe 35 Ppeise Teller a und ſag ben ste Z Vio
en 65 FSFPpeige Ieller tef und ſlach gerippt S vig
jetzt 45 Fpeise Teller bau zu S v
jelzt 48 ſp Speisenäpfe 23 vie

Stück D2 und I Pfg

10 Pfg

O Pfg
323 Pfg

Stük 25 18 u O Pfg

affeeservices
früher 3,45 3,75 4,25 mit Farbhenkel 4,75

2,75 3,25 eW jetzt 2,75

Auf einen weiteren Poſten Waſffeeserwices 2
feinſte Ausführung

Aufnahme bis S Uhr Abendsim S Nnabhängig von Licht undPhokograph isches ſtelier Xause Preiſe 1 See Asntpnger

Garantie für gute umd haltbavre Ausführung von 2,25 Mk an

Conrordig
Cölniſche LebensVerſicherungs Geſellſchaft

gegründet 1853

rundtap tat 30 Millionenjammt Bermögen zu E nde 1900 1i 2,2
erſicherte Capitalien zu Ende Dezember 1901 7ö3

Seither ausgezablte Sterbekapitalien 100Denkbar größte Sicherheit Billige Prämien
Jenßerſt günſtige Bedingungen Ananfechtbarkeit und

Unverfalibarkeit in möglichtt weitem Amfange
Codesfallverſcherung mit u ohne Antheil am Geſchäftsgewinn
Erhebliche Ermäßigung der Prämie bei ratenweiſer Auszahlung des

fälligen Kapitals
Dividende ſchon nach 2 JahrenJede Nachſchußzahlung der Verfſicherten iſt vertragsmäßig ausgeſchloſſen

Vortheilhafte Ansſtattungs und Renten Verſichernng
Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligſt u unentgeltlichin Halle a/S die General Agentur F Richter Karlſtraße 31

ſowie die Vertreter an den einzelnen Plätzen

h eeeeeoeeeoee e ee e e SS

o FE e h a

wer S J8 es n S S eS e e eHOreler mm

e ete B Walden r Square
Kennington Park London S E

kporto

Klaviernnterricht le
geb Lehrerin bei mäß Hon Näh Auskwird erih Alte Promenade 9 i Geſch S

Zu liebevollſter Pflege und
allſeitiger Ausbildung

finden Oſtern noch einige j M in
unſerer ſeit 28 Jahren beſtebenden
Familien Penſion frdl Aufuahme

Halle a Thorſtraße 54verw Paſtor Vritzsche
und Töchter

Mädchen ſucht Aufwart Vereinsſtr 1

Fr Bleichroth
Dölan a Haide Bez Hall

empfiehlt ſein

Dampfsägewerk
mit Gleisauſchluß

Zlockſägen ehe ſchnitt
geee vent lszſchneiden

e h Bee e eBe 24 a e e e5

Masken u Theater Garderoben
Verleih Institut

e KI Ulrichstr 25 I
e Hevren und Damen Masken e

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Von Donnerstag ab ſteht
ein großer Transport

bayeriſche

Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

e Moritz Schloss

Prischen Gr e
Klinkhardt Schreſher Na Bauhbok

Paar 10 I F Pfg

Stück O Pfg

Stück S Pfg


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


